
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (20:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 2

SVW Weingarten IV : SC Markdorf 
Samstag, 28.01.2023, 15:00 Uhr

Merk beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SVW Weingarten IV am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga B Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:31 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Johannes Merk. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Niels Brenner nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Brenner / Rehbein und Lebherz / Carli
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Lange umkämpft war dann das Spiel
zwischen Bockstahler / August und Boneberg / Thum, ehe sich die Spieler des SVW Weingarten IV
in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Augner /
Buckreus mussten Steinmeier / Merk Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Augner / Buckreus mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Niels Brenner Wolfgang Thum in fünf Sätzen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
David Bockstahler bei seiner 1:3-Niederlage von Johannes Boneberg dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Benjamin Steinmeier konnte im Spiel gegen Anton Carli einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nach einem Erfolg für Alexander August sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Sieglinde Lebherz letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Obwohl Deniz Rehbein fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Michael Buckreus zurück ins Spiel und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Johannes Merk die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SVW Weingarten IV und des SC Markdorf. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Niels Brenner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes
Boneberg verlor. David Bockstahler war im Einzel gegen Wolfgang Thum nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Einen Zähler für die Gäste musste Benjamin Steinmeier nachfolgend bei
der 1:3-Niederlage gegen Sieglinde Lebherz hinnehmen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Alexander
August konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Anton Carli beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum derweil Deniz Rehbein letztlich auf Lager, um Alexander Augner final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Johannes Merk und
Michael Buckreus, die Johannes Merk letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den SVW Weingarten IV war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen den
SV Ettenkirch II, während der SC Markdorf am 04.02.2023 gegen die TG Bad Waldsee II antritt.

 Statistik:
 SVW Weingarten IV

Doppel: Brenner / Rehbein 1:0, Bockstahler / August 1:0, Steinmeier / Merk 0:1 
Einzel: N. Brenner 1:1, D. Bockstahler 1:1, B. Steinmeier 1:1, A. August 1:1, D. Rehbein 1:1, J. Merk
2:0 

 SC Markdorf
Doppel: Boneberg / Thum 0:1, Lebherz / Carli 0:1, Augner / Buckreus 1:0 
Einzel: J. Boneberg 2:0, W. Thum 0:2, S. Lebherz 2:0, A. Carli 0:2, A. Augner 1:1, M. Buckreus 0:2


